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leli halte eine jtule Wette,
Dass ich noch heute, aus dem Bette, 
Jedwedes Weibchen euch entführ’,
Die Schuld jedoch — trifft euch hiefür!

Ks eilt ! Toriilrt soll uns zeigen.
Wie uiis're Fnm’n vom Bette steigen. 
Sagt lachend Einer aus dsr Zahl,
I he dort versammelt sind heim Mahl.

tluflöiuMfl SamftOß, s. 3uli 1890 im

'Jíeuc6 s^olttUct)C5 Holteblatt.
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Hundert Jahre in Wort und Bild.
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Dei' lange Herzoo von loritla.
(renaimt der Kövve von Sevilla.
War wojt und breit der schönste Mann. 
I •"nun war ihm Alles zugéiban.

Kaum lies-, er sieh vor Krauen blicken, 
So bebten sic schon vor Entzücken: 
Natürlich v*ar auch j< de Maid.
Zum Khehuml mit ihm bereit.

Doch keine Krau könnt' ihn erringen. 
Er liess von Keiner sich bezwingen: 
Denn kalt wie Marmor war sein Herz. 
Er fühlte keinen l.iehessehmerz.

Einst s;Iss mit I-remiden er beisammen.
1 >io gern und häufig zu ihm kamen
Man sprach 1 >ei Tische .Aller!lei.
St , ;Mich von Eich' und Weil M-rtreu"

Man darf auf Enmcntrei i" nie Ins gel
Sic tauschen nils zu 1 lit im 1 ..eben.
Sau; i hm Toi illa um! lacht 1 aut,
t titleui er auf die Ere umle sc liaut.

Der junge Herzog lächelt bieder.
Dann setzt er sieh zum Schreibtisch nieder: 
Er ladet sieh drei Donnas ein,
Zu einem trauten Stelldichein.

Die Gäste mussten sieh verstecken,
Heut" wollte er sie Alle necken.
Sie sollten sehen, wie ihr Weib,
Selbst Nachts noch sucht— den Zeitvertreib.

Nach kurzer Zeit klopft’s an der Tinire, 
Die Diu' verkündet viertel Viere;
Herein tritt tiefvermummt ein Weil),
Ein Mantel hüllet ihren Leib.

Schnell eilt Torilla ihr entgegegen,
Ki- sieht, die Frau ist sehr verlegen ;
Er reicht ihr zärtlich seinen Arm.
Vor Lieh’ wird es der Donna warm.

Bald hört man Beide schlickern, lachen. 
So wie's Verliebte eben machen :
Nach einer Weil' klopft’s an der Thür,
] ii,. Schlossuhr schlägt soeben \ ier.

Man sieht die erste Frau entweichen, 
Ganz still timt sie von dannen schleichen : 
Da tritt auch schon die Zweite ein.
Auch sie kam zu dem Stelldichein.

\uch sic will mit dem Herzog kosen,
Sic zählt ja zu den schönsten Rosen.
Kin volles Stündchen währt ihr Glück. 
Dann kehrt sie in ihr Heim zurück.
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Des Morgens um die fünfte Stunde. 
Erscheint die kouselie Kunigunde ;
Sofort gibt er ihr einen Kuss.
Dies ist der Anfang nicht der Schluss.

Torilla küsst sie aut die W ange.
Dem Eh’maim d rinn wird es schon hange : 
Er sieht, dass sie den Herzog lieht.
Dass sie sich ihm sofort ergibt.

Sie lehnt sich an Vorilla s Nacken.
Da hört die Zinunerthür man knacken: 
Herein stürzt fluchend ihr Dental.
Er ist vor Wutli ganz bleich und laid.

Was suchst du hier'? du keusches Wesen! 
Hilft er. und greift nach einem Besen : 
Doch Don Torilla ruft ihm zu:
Lass doch dein armes Weib in Hu Ir !

W arum soll deine Kunigunde.
Als Dritte hier in diesem Bunde.
Wohl schlechter als die Andern sein 
Ls stellten sich doch Alle ein!

DTum lasst euch nicht so leicht bethören. 
Wenn euch die Frauen Treue schwören : 
Sie kommen, so wie Kunigund.
Selbst aus dem Bett zur Schaferstund.
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